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Einstiegsqualifizierung 
 
Assistenz für Druckverarbeitungstechnologien 
 

 

 
 
Tätigkeitsbereiche: 
 
 
 Planen des Ablaufs von Verarbeitungsaufträgen 

 Rüsten und Konfigurieren von Verarbeitungsanlagen 

 Steuern und Überwachen von Produktionsprozessen 

 Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Arbeit 

 Umweltschutz 
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Einstiegsqualifizierung Assistenz für Druckverarbeitungstechnologien 
 
Tätigkeiten Qualifikationen 

Planen des Ablaufs von Verarbei-
tungsaufträgen 
 
 
 

 Auftragsunterlagen auf Vollständigkeit prüfen und Realisierbarkeit der 
Produktionsvorgaben kontrollieren 

 Vorprodukte auf Vollständigkeit und Verarbeitungsfähigkeit, Seiten- und 
Nutzenanordnung unter Berücksichtigung von Druckweiterarbeitungsvor-
gaben und Ausschießregeln sowie Kontrollelemente für die Weiterverar-
beitung prüfen 

 Materialien für die Produktion auswählen und auf Verwendbarkeit prüfen 
 Produktionsbedingungen, insbesondere bezüglich der Wechselwirkungen 

von Verarbeitungsanlagen, Materialien und Klima, beurteilen 
 Maschinenbelegung planen und festlegen 

Rüsten und Konfigurieren von 
Verarbeitungsanlagen 
 

 Auftragsdaten für die Maschinensteuerung übernehmen, Maschinen pro-
dukt- und produktionsorientiert einrichten 

 Material bestellen, vorbereiten und handhaben 
 Probeprodukte erstellen und Übereinstimmung mit den Anforderungen 

überprüfen, bei Abweichungen Maschineneinstellungen optimieren 
 Prozesskontrollsysteme einstellen 

Steuern und Überwachen von 
Produktionsprozessen 

 Produktion unter Berücksichtigung von Leistung und Ausschuss-
minimierung steuern 

 Prozesskontrolle durchführen, Störungen im Prozess und an den Maschi-
nen beheben, Materialfluss sicherstellen 

 Arbeitsergebnisse hinsichtlich der Einhaltung von Normen und Toleranzen 
prüfen und beurteilen 

Sicherheit und Gesundheits-
schutz bei der Arbeit 
 

 Gefährdung von Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz feststellen 
und Maßnahmen zu ihrer Vermeidung ergreifen 

 berufsbezogene Arbeitsschutz- und Unfallverhütungsvorschriften anwen-
den 

 Verhaltensweisen bei Unfällen beschreiben sowie erste Maßnahmen ein-
leiten 

 Vorschriften des vorbeugenden Brandschutzes anwenden; Verhaltenswei-
sen bei Bränden beschreiben und Maßnahmen zur Brandbekämpfung er-
greifen 

Umweltschutz 
 
 
 

 mögliche Umweltbelastungen durch den Ausbildungsbetrieb und seinen 
Beitrag zum Umweltschutz an Beispielen erklären 

 für den Ausbildungsbetrieb geltende Regelungen des Umweltschutzes 
anwenden 

 Möglichkeiten de wirtschaftlichen und umweltschonenden Energie- und 
Materialverwendung nutzen 

 Abfälle vermeiden; Stoffe und Materialien einer umweltschonenden Ent-
sorgung zuführen 
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Unternehmen X 

Betriebliches Zeugnis 

Teilnehmer/in  

 
geboren am                                    in 

 
 
Er/Sie hat in der Zeit vom ..........................bis..........................an der  
 

Einstiegsqualifizierung  

Assistenz für Druckverarbeitungstechnologien 
 
teilgenommen. 
 
Leistungsbeurteilung: 
 

 

 

 

 
Beurteilungskriterien: 

 Wahrnehmung der Beobachtung 

Kriterium ausgeprägt 
erkennbar 

gut  
erkennbar 

ausreichend 
erkennbar 

schwach 
erkennbar 

nicht  
erkennbar 

Fachqualifikation      

Zielorientierte Arbeitswei-
se 

     

Fachgerechter Umgang mit 
Daten, Material und Ma-
schinen 

     

Arbeitsvorbereitung, Sau-
berkeit und Umweltbe-
wusstsein 

     

Einhaltung der Sicher-
heitsbestimmungen 

     

Qualitätsorientierung      

Das Qualifikationsziel ist erreicht, wenn mindestens vier der Beurteilungskriterien mit  
mindestens „ausreichend erkennbar“ bewertet werden. 

Datum: Unterschrift: 
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Zertifikat 
NACH PUNKT I. 2 NATIONALER PAKT FÜR AUSBILDUNG UND FACHKRÄF-
TENACHWUCHS IN DEUTSCHLAND 
 
 
Moritz Mustermann 

geboren am 13. August 1982 in Musterstadt 
 
hat in der Zeit vom......................... bis......................... 

bei dem Unternehmen.................................................. 

an der Einstiegsqualifizierung 
 
Assistenz für Druckverarbeitungstechnologien 

teilgenommen. 
 

 
Während dieser Zeit wurde er/sie auf der Grundlage eines mit der IHK abgestimmten Konzep-
tes fachlich qualifiziert. 
 
Inhalte der Einstiegsqualifizierung: 

 
 Planen des Ablaufs von Verarbeitungsaufträgen 
 Rüsten und Konfigurieren von Verarbeitungsanlagen 
 Steuern und Überwachen von Produktionsprozessen 
 Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Arbeit 
 Umweltschutz 
 

Die Tätigkeiten der Einstiegsqualifizierung entsprechen Teilen der Berufsausbildung zum Me-
dientechnologen Druckverarbeitung. Bei einer anschließenden Ausbildung in diesem Beruf ist 
eine Anrechnung von bis zu sechs Monaten möglich. Einstiegsqualifizierungen gemäß § 54a 
SGB III sind im Deutschen und Europäischen Qualifikationsrahmen dem Niveau 2 zugeordnet. 
 

 
 
 
Musterstadt, den 
 
Industrie- und Handelskammer 
Musterregion I Musterstadt 
 

 
 
 

Die Geschäftsführung        


